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1895 
 

18. Vereinsjahr 
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1895 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
8. Januar 1895                                                                     29. Januar 1895 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
10. Januar 1895 31.Januar 1895  
 
 
 
           
 
         
            
 
 
 
        
19. Februar 1895 
 
 
 
                           21. Februar 1895 
            
 
 
            
 
 
 
12. Februar 1895 
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1895 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
5. März 1895       25. April 1895 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
8. März 1895 
 
 
 
 
 
 
 
 28. April 1895 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
24. März 1895 28. März 1895 
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1895 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
 05. November 1895 26. November 1895 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 28. November 1895 
 
 
 
 
 
      07. November 1895 
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Eintrag im Fremdenbuch des Brünnsteinhauses 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 225

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 226

1895 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
17. Dezember 1895 19. Dezember 1895 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
18. Dezember 1895 
 
 
 
 
 
 
 
 

23. Dezember 1895 
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Sehr geehrte Herren! 
Wieder ist ein für die Sektion günstiges Jahr 
vergangen. Das erste Jahr des Brünsteinhauses hat 
dem Hause und der Sektion viele Freunde erworben 
und war auch für die Kasse der Sektion ein er- 
freuliches. 3400 Besucher sind nun seit Bestehen des 
Hauses d.i. seit 12ten August 1894 eingetragen, 
2200 seit Neujahr 1895. Wenn auch nicht Alles noch, 
wie das nun einmal bei neuen Schöpfungen so ist, 
vollkommen ist, so wurde doch von allen Besuchern des 
Hauses, dem Hause selbst, der Wirtschaft und der 
Gegend unverhohlenes Lob gespendet und allenthalben 
wird die Erschließung, wenn man es so nennen darf,  
des Brünstein und des Traithen als eine glückliche 
That bezeichnet. 
 
I. Der Mitgliederstand hat sich von 339 auf 
345 gehoben. Damit hat die Sektion wieder seine Zahl 
erreicht, die sie vor zwei Jahren, also vor der Gründung der 
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Sektion1 Prien bereits hatte. –Gestorben sind die H.H. 
Salininspector Scheurer, Max Zilibiller in Aschau 
und Zischgl dahier. Es sei ihnen ein stetes Gedenken  
gesichert! 
 
II. Sektionsversammlungen wurden 9 abgehalten 
mit 10 Vorträgen 
Am  8ten Januar:   Hr. Cons. Fellerer: In den Sextener u. 
    Grödener-Dolomiten. 
Am  29ten Januar:  Hr. Reallehrer Lorenz: Landschafts- 
    bilder aus der Schweiz. 
Am 19ten Februar:  Hr. Mag. Offiziant Katz: Illustrirte 
    Wanderungen im fränkischen Jura. 
Am 5ten Maerz:  Hr. Offizial Knappich: Wanderungen 
    im Iselthale. 
Am 26ten Maerz:  Hr. Lehrer Bohlig: Gipfelstürmers 

Zähmung. 
Am  27ten April:   in Aibling: Hr. Oberexpeditor 
Gschwend- 

ner: Vom Königsee zum Wildseeloder. 
Am 5ten November: Hr. Heliel: Die 23te General- 
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Versammlung1 in Salzburg u. Eine Dachsteinfahrt. 
Am 26ten November: Hr. Max Rieder: Wanderun- 
    gen in Judicarien1. 
Am  17ten Dezember: Hr. Heliel: Eine Skifahrt auf 
    die Asten. 
Noch einmal sei allen Vortragenden der herz- 
lichste Dank Namens der Sektion ausgesprochen! 
Generalversammlung wurde nur eine, die heutige am 
17ten Dezember abgehalten. In ihr wurde das langjähri- 
ge hochverdiente Ausschußmitglied Hr. Reg. Rath Auer zum 
Ehrenmitglied ernannt. 
Ausschußsitzungen fanden im Laufe des Jahres 4 statt. – 
Vereins- und Sektionsangelegenheiten, insbesondere die Ver- 
hältnisse des Brünsteinhauses bildeten das Substrat dieser 
Sitzungen. 
Die Carnevals-Unterhaltung fand am 12ten Februar 
im Hofbräusaale statt. Das „Hochzeitsschießen auf der 
Himmelmoosalm“ verlief animirt und gemütlich. Allen, 
die sich um das Fest verdient gemacht, sei von dieser  
Stelle der herzlichste Dank gebracht
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Als1 Sektionsausflug kann die Versammlung in Aibling 
am 27ten April bezeichnet werden. Zahlreich waren  
die Theilnehmer aus Rosenheim. Gebührt überhaupt 
jedem Vortragenden Anerkennung, so ist dieß bei einem 
Vortrag unter fremden Verhältnissen, so in Aibling, der  
Fall. Hrn. Oberexpeditor Gschwendner sei darum 
besonderer Dank gebracht. 
Die General-Versammlung des Vereins in Salzburg 
war von 20 Mitgliedern der Sektion besucht. Ernste 
Arbeit und Festlichkeiten wechselten dortselbst in reichem 
Maße ab. – Die Sektion erhielt 500 M. für Wege 
auf den Brünstein zugesprochen. 
 
III. An Wegbauten haben wir zu verzeichnen: Die 
Umlegung des Weges auf den Wendelstein am sog. 
Schinder, Verbesserungen im Gebiete der Hochriß und 
die vorzügliche Durchführung des Weges durch das Brün- 
thal zum Unterkunftshause. Letzterer Weg in gleichmäßiger 
Steigung angelegt, fortwährend im Schatten verlaufend, kann als 
Muster eines Steiges bezeichnet werden. Der Dank für 
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das1 Zustandekommen dieses Weges und die Ausführung 
dieses Weges gebührt den Hrn. Hrn. Finsterwalder u. Hagen. 
 
IV. In der Bibliothek traten folgende Veränderungen ein: 
a.) an laufenden Zeitschriften: 
der Jahrgang 1895 der Zeitschrift und der Mitteilungen  
des D. u. Oe. A. V. 
des Schweizer Jahrbuches 1894/5 
des Jahrbuches des Siebenbürgischen Karpathenvereines 
der Zeitschrift des Alpenfreund 
der Rivista alpina italiana u. des Bolletino del Club 
     alpino 
italiano. 
b.) an Büchern und zwar durch Ankauf: 
1.) Christomanos: Sulden-Trafai. 
2.) C. Wolf: Geschichten aus Tirol I. Band 
3.) derselbe:         „        „       „   II. Band 
4.) Plattner, Rauten u. Rosmarin. 
5.) Achleitner, Resche Luft1. 
6.) Moroder, Das Grödner-Thal 
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7.) Meyer1, Reisehandbuch I  West- und Südtirol  4 Aufl. 
8.)     „   „  II Mitteltirol  4 Aufl. 
9.)     „  „ III Ostalpen 4 Aufl. 
c.) an Karten und Kunstblätter: 
Panorama von Kronplatz 
d.) Auch Geschenke haben wir für die Bibliothek zu 
verzeichnen: nemlich: Jubiläumsausgabe der Sektionen 
Berlin, Heidelberg, Bozen, Prag, Regensburg und 
Villach.  
Panorama Kampenwand – vom Verschönerungsverein  
Aschau. 
Die Bibliothek hat nun einen Bestand von 306 
Bänden, 125 Karten, 100 Panoramen und Kunst- 
blätter. Die Bibliothek ist auf einer Höhe, um 
die uns viele größere Sektionen beneiden dürften.  
Ihre Benützung ist dementsprechend eine starke. 
 
V. Über das Führerwesen ist Nichts zu berichten, daß 
speziell für das Brünsteingebiet im abgelaufenen Jahre 
2 neue Führer aufgestellt wurden. Wie mit der fort- 
schreitenden Vertrautheit mit den Bergen allenthalben
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das1 Führerwesen an Bedeutung abnimmt, so besonders 
in unseren Bergen, die trotz ihrer, oder vielleicht 
gerade wegen ihrer Schönheit zu den zahmen gehören. 
 
VI. Die Sektion war auch dieses Jahr, wie auch früher  
Mitglied des Siebenbürgischen Karpathen Vereins u. 
der Kunstabteilung der Sektion Austria. Wenn trotz 
der vermehrten Auslagen, diese Mitgliedschaften auf- 
recht erhalten werden, so geschieht es im Interesse des 
schönen Zweckes beider Vereine. 
M.H.! Der Rückblick auf das Jahr 95 ist für 
die Sektion ein befriedigender. Das innere Leben 
der Sektion ist neu erstarkt und nach außen hin 
hat uns die Strebsamkeit der Sektion, insbesondere 
aber unser Brünsteinhaus viele Freunde erworben. 
Möge es immer so bleiben! Schließen wir uns 
auf’s Neue zusammen in dem Wunsche: Es lebe, 
blühe u. gedeihe der D. u. Oe. A. V., es blühe 
besonders dessen Sektion Rosenheim und das 
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Unternehmen, auf das sie stolz sein kann: 
das Brünsteinhaus! 
 
Rosenheim 17ter Dezember 1895. 
Der Ausschuß der Sect. Rosenheim 
des D. u. Oe. A. V. 
 
Dr. J. Mayr 
z.Z. I. Vorstand. 


